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NEUE BEAUTY- UND DUFTKOLLEKTIONEN BRINGEN FRISCHEN WIND IN DIE WELT DER PFLEGEPRODUKTE FÜR MÄNNER

„Schönheit ist keine Frage des Geschlechts, es ist eine Frage des Stils“, lautet die Message, die den Start der neuen Herren-Kosmetiklinie von Chanel begleitet. Im vergangenen Jahr reihte sich das Modehaus in die Riege von Marken wie Tom Ford und Marc Jacobs ein, die erkannt haben, dass die Nachfrage ihrer männlichen Klientel nach Kosmetikartikeln über traditionelle Körperpflegeprodukte wie Rasierer und Deodorants hinausgeht und heute auch Anti-Aging-Hautpflege und sogar Make-up einschließt.

Laut einer Studie von Ernst & Young betrug der globale Wert des Herren-Pflegesegments im Jahr 2016 etwa 48 Milliarden US-Dollar und mit einer jährlichen Wachstumsrate von 6,4 % soll er bis 2020 die 61-Milliarden-Marke knacken. Zahlen lügen nicht: Es ist die dynamischste Kategorie der Branche. Aber selbstverständlich geht es nicht nur um Make-up, zu den Verkaufsschlagern zählen Bart- und Haarpflegeprodukte, Gesichts- und Körpercremes.
Das Warenangebot ist riesig, Sie müssen nicht zwingend große Namen kaufen, wenn Sie Ihren männlichen Kunden eine Pflegeserie bieten wollen: Unabhängige Labels schießen heutzutage überall aus dem Boden. Die niederländische Marke The Grey beispielsweise verfügt über eine individuell abstimmbare Hautpflegeserie aus natürlichen, verjüngenden Inhaltsstoffen, um Männerhaut das perfekte Detox-Paket zu bieten. Da Bärte als Inbegriff männlicher Coolness gelten, hat die italienische Marke Barber Mind ein vom Streetstyle inspiriertes Sortiment entwickelt, wie z. B. die Linie „Bebop“ mit Seifen, Balsams und Ölen aus natürlichen Inhaltsstoffen sowie das neue „Iron Clay“-Wachs mit Matt-Effekt und starkem Halt.

Auf dem Parfümsektor machen Herrendüfte aktuell 36 % Marktanteil aus. Seit 2010 beträgt das durchschnittliche Jahreswachstum 6 % und soll in diesem Jahr erstmals auf 8 % ansteigen. Eine gute Auswahl finden Sie in jeder Saison auf den Fachmessen Pitti Uomo und Fragranze in Florenz. Halten Sie Ausschau nach den Produkten der italienischen Manufaktur Morph, die neben einer Dusch-/Bade- und Körperpflegeserie aus hochwertigen Rohmaterialien auch eine Duftkollektion kreiert hat. Ebenso interessant ist das Projekt Familia-Familia, das auf  der letzten Ausgabe der Messe vorgestellt wurde. Mit Unisex-Düften soll die Kluft zwischen den Geschlechtern überbrückt werden – einige davon eignen sich auch für Kinder, was die Idee des familiären Teilens eines Produkts in den Vordergrund rückt.
